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„Wenn es nicht 

ausgerechnet Weihnachten wäre, 

könnten wir mal so richtig  

Zeit füreinander haben.”

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und geplante  
Bauvorhaben in der Gemeinde wurden 

finalisiert. Speziell das große Bauvorhaben 
„Sanierung der Wasser- und Kanalstruktur mit 
Oberflächenentwässerung, Ortsbeleuchtung 
und Straßenherstellung“ – kleinere, finale   
Arbeiten in diesem Zusammenhang werden 
im Frühjahr noch erledigt. Ein herzlicher Dank 
an alle Anrainer und Gemeindebürger*Innen 
für das Verständnis, da es während des Jahres 
zu Lärm-, Staub- und Verkehrsbeeinträchtig- 
ungen gekommen ist. Bei der Firma Strabag 
bedanke ich mich für die professionelle Aus-
führung, ebenso bei unseren Mitarbeitern des 
Bauhofes, die jährlichen Baulose verursachen 
einen erheblichen Mehraufwand.

Begleitend werden bereits „Projekte“ für 
das Jahr 2023 vorbereitet und erforderliche  
Unterlagen und Angebote eingeholt. Das 
größte Projekt wird das „Baulos 3“ für die 
Sanierung der Wasser- und Kanalstruktur, 
mit einem Volumen von ca. 1 Million Euro 
sein, falls die Finanzierung gesichert ist und 
es die Zustimmung von der Aufsichtsbehörde  
des Landes Salzburg gibt. Geplant sind auch 
noch Anschaffungen von Gerätschaft für den 
Bauhof, eine Straßensanierung und even-
tuell eine Überdachung beim Zugang zum 
Gemeindeamt.

Wenn wir auch alljährlich gerade zu Weihnachten besonders viel Stress haben, versuchen 
wir, das ganz bewusst zu beenden. Nehmen wir uns in diesen Tagen die Zeit, die wir sonst nie  
finden. Das ist zum einen für uns selbst wichtig, um unsere Energiespeicher wieder aufzufüllen. 
Es ist aber auch wichtig für die Menschen, die uns viel bedeuten und denen wir viel bedeuten. 
Weihnachten ist das Fest der Familie – es lohnt sich, das wieder einmal ernst zu nehmen.                                                                                  

Liebe Unternbergerinnen, liebe Unternberger!

Bürgermeister

Meinen Dank für die Spende des Christ-
baums vor der Gemeinde darf ich dieses 

Jahr der Schutzwasserwirtschaft des Landes 
Salzburg aussprechen. Unser „Lichterbaum“ 
wurde wieder von den ehemaligen Mitglied- 
ern des Sparvereins „Adabei“ geschlägert,  
angeliefert und aufgestellt sowie geschmückt 
– ein herzlicher Dank auch an die Fa. Wisa 
Bau und Fa. Graggaber für die Zurverfügung- 
stellung des LKW mit Kran.

Abschließend bedanke ich mich bei jeder  
jedem Einzelnen, der in diesem Jahr einen 
Beitrag in und für die Gemeinde geleistet hat 
– ebenso allen, die bei den verschiedenen  
kirchlichen, kulturellen und sportlichen  
Veranstaltungen während des gesamten 
Jahres mitgewirkt haben. 

Ich wünsche uns viele achtsame Momente im 
Miteinander und ein besinnliches Weihnachts-
fest mit vielen kerzenhellen Stunden.
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Ein großes Danke auch von der Obfrau der  
Salzburger Kinderkrebshilfe Heide Janik sowie 
ihrem Stellvertreter Dominik Steinbichler an 
alle fleißigen Helfer! 

Danke an alle, die unseren Adventmarkt, 
der ein voller Erfolg war, besucht haben! 
Eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit 
wünscht euch die Unternberger Hand- 
arbeitsrunde.

Melitta Pristovnik-Dullnigg

Unternberger Adventmarkt zugunsten  
der Salzburger Kinderkrebshilfe 

Wie bereits in den Vorjahren möchten wir 
uns auch in diesem Jahr in unserem und 

im Namen der Salzburger Kinderkrebshilfe  
bei jedem einzelnen, der uns bei diesem 
tollen Projekt unterstützt hat, von ganzem 
Herzen bedanken.

Die schönen Arbeiten wurden zugunsten der  
Salzburger Kinderkrebshilfe bei unserem  
ersten Adventmarkt am Sonntag, dem  
20. November 2022, in Unternberg verkauft!

Obst- und Gartenbauverein

Die Apfelpress Saison war trotz geringer  
Obsternte fordernd.

Zu Beginn war die Zufahrt zur Obstpresse  
durch die Kanalarbeiten der Gemeinde  
blockiert. Doch über Umwege schafften alle 

Kunden den Weg zur Presse. Weiters waren 
wir die einzige aktive Obstpresse im Lungau. 
Es kamen zum ersten mal neue Kunden aus 
dem Oberlungau und dem angrenzenden 
Kärnten dazu. Sie waren von unserer Obst- 
presse, der schnellen und pünktlichen  
Abwicklung begeistert. 

Auf diesen Weg möchte ich mich beim  
gesamten Team für die gute Zusammenarbeit 
herzlich bedanken.

Ich wünsche allen Unternberger/innen frohe 
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr .

Obmann Hans Moser
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Feuerwehr

Feuerwehrdienstlicher Rückblick

Im Herbst wurden verschiedene Szenarien geübt. So durften wir gemeinsam mit mehreren  
Feuerwehren aus dem Bezirk am 26. Oktober bei der Firma Nutropia Pharma GmbH üben. 

Schwerpunkt bei dieser Übung war die Brandbekämpfung im Außenbereich sowie die  
Verhinderung einer Gefahrstoffausbreitung mittels schwerem Atemschutz. Der heurige 
Übungsabschluss stand ganz im Zeichen des Hochwasserschutzes. Es wurde dabei der 
Umgang mit sämtlichen Hochwasserschutzanlagen geübt. Im Zuge dieser Übung wurde die neu  
angeschaffte Regenbekleidung der Mannschaft präsentiert und übergeben. 

„Bewerb geschafft“

Am 15. Oktober 2022 absolvierten die  
 fünf Kameraden Ulrich Bichler, Lukas  

Graggaber, Alexander Grafenauer, Thomas  
Hinterberger und Helge Rossmann die Atem-
schutzleistungsprüfung in Bronze erfolgreich.  
Am 04. November erreichten die zwei  
Kameraden Maximilian Aigner und Markus  
Zehner beim Funkleistungsabzeichen in Bronze  
jeweils hervorragende Ergebnisse. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass sich Kameraden für 
Prüfungen aller Art bereiterklären, um diese zu 
absolvieren. Deshalb gilt allen Kameraden ein 
großer Dank dafür und Gratulation zu deren 
Leistungen. Ein herzliches Vergelt’s Gott auch 
allen Ausbildern, dass sie sich immer wieder 
viel Zeit für sämtliche Trainings nehmen.

Baumpflanzaktion

Im Rahmen der Klimaschutzaktion der  
Österreichischen Feuerwehrjugend wurde 

für jedes der 1300 Mitglieder der Salzburger 
Feuerwehrjugend je ein Baum gepflanzt. 

Bei uns in Unternberg wurden in Zusammen- 
arbeit mit der Österreichischen Bundesforste 
am Schwarzenberg im Bereich der Bärenlacke  
23 Zirben gepflanzt. Diese 23 Bäume sind ein 
Symbol der Kameradschaft und Gemeinschaft,  
welche bei der Unternberger Feuerwehr- 
jugend gelebt wird. Das darf vor allem bei den 
Eltern und Kindern der nächsten Generat- 
ionen nicht in Vergessenheit geraten!
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"Zommsitzn und feiang"

Jahresabschluss

Am 16. Oktober feierte die Freiwillige Feuerwehr Unternberg gemeinsam mit den Unternberger  
Vereinen und der Bevölkerung die Erntedankprozession. Bereits traditionell am 25. Oktober  

wurde das Schafaufbratln veranstaltet, bei welchem Jung und Alt gemütlich beim Gast-
hof Gfrererwirt beisammensaß. Die gemeinsame Weihnachtsfeier am 26. November im  
Mehrzweckraum des Feuerwehrhauses war ein schöner Jahresabschluss. Die gesamte  
Verpflegung bei der alljährlich stattfindenden Weihnachtsfeier wurde von der Firma Binderholz 
Bausysteme GmbH finanziert.

Auch dieses Jahr wird unsere Feuerwehr- 
 jugend am Tag des Heiligen Abends  

traditionell nach dem morgendlichen Rorate- 
kirchgang das Friedenslicht zu Euch nach 
Hause bringen. Abschließend möchte ich mich  
bei allen Feuerwehrkameraden, von der  
Jugend bis zu den Nichtaktiven, für die tolle 
Kameradschaft und sehr gute Zusammen- 
arbeit herzlichst bedanken. Ein großer Dank 
gilt ALLEN für die über das Jahr eingegangenen 
großzügigen Spenden und Unterstützungen  
verschiedenster Art.

Zu guter Letzt möchte ich an die gesamte  
Bevölkerung für das reibungslose Miteinander  
und das Verständnis bei Übungen und  
Veranstaltungen ein herzliches Vergelt`s 
Gott aussprechen. Ich wünsche Euch Allen 
einen besinnlichen Advent, eine gesegnete 
Weihnachtszeit, aber vor allem ein gesundes 
und zufriedenes Jahr 2023.

Mit kameradschaftlichen Grüßen,

Ortsfeuerwehrkommandant
Harald Graggaber
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Kindergarten

Warnwesten

Im Oktober bekamen wir vom Kiwanis Club 
Lungau für jedes Kind eine Warnweste  

geschenkt. Vielen Dank an Santner Andreas 
für die Organisation . Die Kinder haben große 
Freude damit und tragen sie speziell, jetzt in 
der dunklen Jahreszeit fast täglich.

Unser Team hatte gemeinsam mit allen  
Gemeindebediensteten auch wieder eine 

Unterweisung in Sachen Brandbekämpfung. 
Danke an Harald Graggaber mit seinem Team 
für die kompetente Information und das  
selber TUN dürfen.

Auch eine Räumungsübung wurde an die-
sem Vormittag im Kindergarten durchgeführt, 
die hervorragend funktioniert hat.

Brandschutzunterweisung

Frau Lisa Karner war einen ganzen Vormittag  
bei uns, um mit jedem Kind einen Aller- 

heiligenstriezel zu backen. Für viele Kinder 
war dies eine neue Erfahrung und ein wunder-
schönes Geschenk. 

Tradition und Brauchtum ist uns in unserer 
Bildungsarbeit sehr wichtig, und die Kinder 
waren mit großer Freude dabei. Vielen Dank 
liebe Lisa, für den tollen Vormittag.

Allerheiligenstrutzen backen

Bücherei Unternberg

Danke an Maria Fanninger und ihrem Team 
für die tolle Zusammenarbeit und dem 

großzügigen Bücher Geschenk. Wir dürfen  
jederzeit nach Absprache die Bücherei  
besuchen, und es wird auf unsere Bücher- 
wünsche immer explixit eingegangen – DANKE!
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Advent, Advent...

Im Advent haben wir auch noch einiges vor, so gab es am 05. Dezember einen Krampusumzug,              
jede Woche eine Adventfeier und ein Nikolaus Kasperltheater.

Am Samstag, dem 24. Dezember beginnen unsere Weihnachtsferien, die bis einschließlich  
06. Jänner 2023 dauern.

Unsere Schikurswoche – falls es das Wetter ermöglicht – findet von 12. bis 16. Dezember statt.

Wir wünschen allen einen besinnlichen Advent, schöne Weihnachten und freuen uns schon auf 
ein gutes neues Jahr 2023.

Das Kindergartenteam

Liebe Eltern und alle Unternberger/-innen, vielen Dank für eure zahlreiche Teilnahme bei  
 unserem Laternenfest, welches heuer wieder dem Hl. Martin gewidmet war und endlich  

wieder „wie früher“ stattfinden konnte. Eure Anwesenheit zeigt die Wertschätzung unserer  
Arbeit mit euren Kindern.  Danke der Pfarrhelferin Frau Graggaber Martha für die gute  
Zusammenarbeit und Benützung der Kirche.

Laternenfest

Ein großes Dankeschön bei unserem Elternverein unter der Leitung von Frau Monika Stolz, der 
uns ganz hervorragend unterstützt hat. Ohne unsere aktiven Eltern wäre so ein großes Fest 
nicht machbar! Der Erlös dieses Festes kommt natürlich den Kindern zugute. Danke auch der 
Gemeinde für die Benützung des Gemeindeareals.



8 Unternberg – bewegt

Die Kinder der 1. und 2. Stufe beschäftigten  
sich vor den Herbstferien intensiv mit dem 

Thema „Apfel“. An verschiedenen Stationen 
lernten die Kinder dabei über den Jahres- 
kreislauf eines Apfelbaums, die Apfelblüte, den 
Aufbau eines Apfels oder die Verarbeitungs- 
möglichkeiten von Äpfeln. 

Sie lernten ein Apfelgedicht und ein Apfel- 
lied, gestalteten ein Apfeldruck-Bild und  
beschäftigten sich auch im Deutsch- und 
Mathematikunterricht rund um das Thema. 
Als Abschluss durften die Kinder gemeinsam 
einen Apfel-Streusel-Kuchen backen, der allen 
sehr gut schmeckte.

Volksschule

Die Kinder der 1. und 2. Stufe besuchten 
Leonie Wilding und ihre kleinen Kätzchen. 

Von Leonies Mama Carina bekamen die  
Kinder auch eine Stärkung. Vielen Dank dafür! 

Die Kinder der 1. und 4. Stufe beim  
gemeinsamen "Lesefrühstück". Beinahe 

jeden Freitag nehmen wir uns Zeit, um uns  
gegenseitig vorzulesen.

Kätzchen

Lesefrühstück

Was für ein toller Tag! Am 4. November 2022  
besuchten uns die Bäuerinnen aus  

Unternberg und arbeiteten mit den Kindern 
im Stationenbetrieb. Anschließend bekamen 
die Kinder eine leckere Jause. Wir bedanken 
uns herzlich bei unseren Bäuerinnen!  

Milchlehrpfad

Bei der Berufsinformationsbörse Lungau  
 (BIB) hat Josef Meislinger für seine Klasse 

einen Preis gewonnen: Einen Outdoor und 
Bogenschießen Erlebnistag zur Verfügung 
gestellt vom Biosphärenpark Lungau. Wir 
freuen uns!  

Ein toller Preis!

Rund um den Apfel
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Eine große Gefahr im Straßenverkehr ist der 
tote Winkel. In einem einstündigen Work- 

shop durften die Kids der 3.+4. Stufe mithilfe  
des neuen Feuerwehrautos selber aus-
probieren, wo der tote Winkel bei großen  
Fahrzeugen ist und was dies bedeutet.  
Danke an die Polizistinnen der Polizeidirektion  
Tamsweg!

Aktion „Toter Winkel“!

Die Kinder der 1. und 2. Stufe bekamen zu 
Schulbeginn Besuch von drei Polizistinnen.  

Gemeinsam wurden in der Klasse mögliche 
Gefahren und richtige Verhaltensweisen am 
Schulweg besprochen. Danach wurde das  
Gelernte auf der Straße umgesetzt.

Dir. Josef Schlick

Verkehrserziehung

Die ganze Schule fuhr mit dem Bus nach  
Litzelsdorf. Dann spazierten wir zum Wald. 

Plötzlich kam eine Hexe, sie hieß Wurzi. Mit 
ihr gemeinsam wanderten wir entlang des  
Hexenverbrennungsweges. Dabei erzählte uns  
die Hexe viel Interessantes. Nun jausneten 
wir endlich. Es war sehr lecker. Daraufhin  
verabschiedete sich Wurzi. Später gingen 
wir noch eine Runde. Zum Schluss kam auch 
schon der Bus. So einen Wandertrag müssen 
wir wieder machen.
 
Geschrieben von Emily Holzer, 3. Stufe

Wandertag

Auch heuer nahmen wir wieder an dieser  
tollen Aktion, organisiert vom Round  

Table 41 Tamsweg Lungau, teil. Dank vieler  
hilfsbereiter Eltern und Kinder konnten wir 
am 11. November über 35 Packerl übergeben!

Danke an alle Eltern, die bereit waren,  
Kindern in entlegenen Gegenden Osteuropas 
Weihnachtsfreude zu bescheren.

Weihnachtspackerlaktion
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Trachtenmusikkapelle

Am Samstag, dem 8. Oktober durften wir bei der Hochzeit unseres Musikkollegen Christoph  
 Santner und unserer ehemaligen Marketenderin Carina Kendlbacher dabei sein. Danke für 

den schönen gemeinsamen Tag und wir wünschen euch auf diesem Weg noch einmal viel Glück, 
Gesundheit und schöne Momente auf eurem gemeinsamen Lebensweg.

Hochzeit Christoph und Carina Santner

Kameradschaftstag,  
Erntedank & Allerheiligen

Der Kameradschaftsbund Unternberg hatte  
am 9. Oktober seinen Jahrtag. Wir  

umrahmten die Messe in der Kirche und  
anschließend die Jahreshauptversammlung 
im Gasthof Gfrerer.

Am 16.Oktober war das Erntedankfest, bei 
dem wir bei der anschließenden Prozession 
mitmarschierten.

Zu Allerheiligen am 1. November durften wir 
die Gräbersegnung mit Chorälen und Trauer-
märschen umrahmen. 

Bei der öffentlichen Gemeindever- 
sammlung am 18. November spielten wir 

mit einer kleinen Besetzung zwischen den 
Tagesordnungspunkten.

Öffentliche 
Gemeindeversammlung
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Am 20. November fand unsere diesjährige Cäciliafeier statt. Gemeinsam mit dem  
 Kirchenchor gestalteten wir die Messe in der Kirche. Im Anschluss fand unsere Jahres- 

hauptversammlung beim Gfrererwirt statt. Wir blicken auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück 
und möchten uns bei der Gemeinde Unternberg und bei der ganzen Bevölkerung recht herzlich 
für die Unterstützung im gesamten Jahr bedanken. Danke auch an allen Musikantinnen und 
Musikanten für euren motivierten Einsatz und die schönen und lustigen Momente im letzten 
Vereinsjahr.

Cäciliamesse und Jahreshauptversammlung

24. Dezember: Weihnachtsblasen in den verschiedenen Ortsteilen der Gemeinde 
Turmblasen vor und nach der Christmette

Wir werden heuer wieder am 24. Dezember mit verschiedenen Bläsergruppen in einigen  
Ortsteilen von Unternberg musikalische Weihnachtsgrüße überbringen. Wir laden euch alle 
herzlich ein und möchten euch mit unseren Weihnachtsweisen auf diesen besonderen Tag 
einstimmen. 

TERMINVORSCHAU

13.00 Uhr
Neggerndorf
Pischelsdorf
Antanger
Flatschach

13.45 Uhr
Stranach
Illmitzen
Sonnleitn
Voidersdorf

14.30 Uhr
Neustatt
Pichl
Mitterbergweg
Moosham

15.30 Uhr
Am Dorfplatz 
(Christbaum) 
mit allen 
Bläsergruppen

Die Trachtenmusikkapelle Unternberg wünscht euch allen einen schönen und besinnlichen  
Advent, frohe Weihnachtsfeiertage und viel Glück und Gesundheit fürs Jahr 2023.

Florian Wirnsperger
Obmann
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Nachdem wir am 02. September 2022 einen gemeinsamen Ausflug mit der OG Muhr ins  
Maltatal machten, fuhren wir am 30. September 2022 in die Region Berchtesgadner Land 

nach Anger. Gleich nach der Ankunft machte ein Teil unserer Gruppe eine kurze Wanderung um 
den Höglwörther See. Anschließend machten wir in der bekannten Kloster und Wallfahrtskirche 
Höglwörth eine Besichtigung mit Führung. Nach Beendigung dieser ausgezeichneten und  
lehrreichen Führung konsumierten wir im Klosterwirt ein sehr gutes Mittagessen mit  
bayerischen Spezialitäten. Um 14.30 Uhr fuhren wir nach Salzburg und kehrten ins Müllner 
Bräu ein. Nach ca. 90 Minuten fuhren wir nach Unternberg zurück. Wir hatten Wetterglück und 
so war es ein wunderschöner stressfreier Tagesausflug.

Am 17. November 2022 hat der Seniorenbund Unternberg alle Jubilare/innen welche von 
April bis November einen runden Geburtstag hatten, sowie ein Jubelpaar, das heuer die  
Diamantene Hochzeit feierte, im GH Mooswirt zu einer gemeinsamen Feier mit Kaffee, Kochen,  
Imbiss und Getränke eingeladen. Jeder, auch Partner erhielten ein Geschenk. Es war eine schöne, 
humorvolle und harmonische Feier, wie bei einer Grossfamilie. Alle bedankten sich für die  
Organisation und das Geschenk.

Der Seniorenbund hat im heurigen Jahr 20 Veranstaltungen durchgeführt. Das Jahr 2022 wurde 
mit der 21. Veranstaltung, mit der Adventfeier am 15. Dezember abgeschlossen.

Ich wünsche allen Seniorinnen und Senioren eine schöne besinnliche Adventzeit,  
harmonische Weihnachten, viel Gesundheit und einen guten Rutsch ins Jahr 2023.
 

Erwin Hofer 
Obmann

Seniorenbund
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Bücherei

Seit 2005 hat sich Andrea Hinterberger  
im Büchereiteam engagiert. In diesen 17 

Jahren hat sie unzählige Stunden ehrenamtlich 
aufgewendet und viel Herzblut in die Bücherei 
gesteckt. Viele kreative Ideen hat Andrea 
eingebracht und umgesetzt. 

Aus ihrer Feder entstammten viele Texte 
für Projekte, Gemeindezeitungen und Home-
page. Die Bücherei übersiedelte in die neuen 
Räumlichkeiten in der Volksschule. Gemeins-
am mit Maria Fanninger hat sie die umfan-
greiche Bibliotheksausbildung absolviert. Bei 
einem gemütlichen Frühstück bedankten wir 
uns bei Andrea für ihren großartigen Einsatz 
für unsere Bücherei. Noch einmal ein großes 
DANKE und wir wünschen Andrea alles Gute! 

Unsere Öffnungszeiten: 
Freitag von 16.00 - 19.00 Uhr

Wir wünschen allen besinnliche Adventtage,  
ein fröhliches Weihnachtsfest und ein gutes  
Buch! 

Euer Büchereiteam  
Maria, Barbara, Cilli, Eva-Maria, Lisa, Maria

Ein großes DANKE an 
Andrea Hinterberger

"Gute Bücher sind Freunde mit denen wir 
uns unterhalten“. Bücher können Entspan-

nung und Genuss bereiten. Die Zeit, die man 
sich mit einem Buch gönnt oder die man 
sich beim Vorlesen schenkt, die bringt uns 
Entschleunigung aber auch Abwechslung. Für 
alle, die sich über die Feiertage eine Auszeit 
bereiten wollen, haben wir den passenden 
Lesestoff - Spannendes, Lustiges, Imforma-
tives und Fantastisches zum Ausleihen. Unter 
bekannten Bestsellern, aktuellen Romanen 
und spannenden Krimis ist für jeden Lesege- 
schmack etwas zu finden. Also, nichts wie auf 
in die Bücherei und deckt Euch mit Lektüre für 
gemütliche Stunden zuhause ein. 

Lesestoff für die Feiertage

Bunt und abwechslungsreich wie die Herbst-
blätter waren auch die vergangenen Mona-

te in unserer Bücherei. Neben den laufenden 
Öffnungszeiten dürfen wir auf zwei interes-
sante Veranstaltungen zurückblicken. Am 20. 
Oktober besuchte uns der gebürtige Untern-
berger, Helmut Santner. Er las aus seinem er-
sten Roman „Treibholz“. Es wurde zugehört, 
nachgefragt, diskutiert - ein kurzweiliger und 
interessanter Abend für alle Teilnehmenden. 

Gute Bücher sind Freunde, 
mit denen wir uns unterhalten

Am 15. November tauchten wir mit Maria 
Eisenhut bei „Also zünde ich die Räucher- 
pfanne an“ in die Welt des Räucherns ein. Die 
Geschichte des Räucherns ist so alt wie die 
Geschichte des Feuers. Mit der Verräucherung 
von Kräuter- und Baumteilen wird eine  
reinigende, schützende, heilende und  
segnende Wirkung erzielt. Gemeinsam 
wurde eine Räuchermischung für zuhause  
hergestellt. So sind die Teilnehmenden mit 
der „Unternberger Räuchermischung“ für die 
kommenden Rauhnächte gut gerüstet um 
Häuser und Ställe auszuräuchern und sich auf 
ein neues Jahr vorzubereiten. 
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Falls es die Schneeverhältnisse erlauben, wird im heurigen Jahr die Langlaufoipe wieder 
gespurt. Ein großes Dankeschön an Rupert Santner vlg. Ostrager für die wiederkehrende 

zur Verfügungstellung des Grundstückes ober der Kapelle und an alle Grundbesitzer, dass 
eine eigene anspruchsvolle Langlaufspur gespurt werden darf. Wir möchten wieder höflich  
darauf hinweisen, dass das Betreten der Loipe ohne Langlaufski oder mit Hunden untersagt ist.  
Deshalb bitten wir alle Spaziergänger auf geräumte Wanderwege auszuweichen, damit die  
Loipenspuren möglichst lange aufrechterhalten werden können. 

Murtalloipe

Tourismusverband

Mit Freude nehmen wir zur Kenntnis, 
dass die neue Streckenführung und 

die Wanderstöcke am Himmelsteig super  
angenommen werden. 

Wanderstöcke Himmelsteig

Im Namen des Infostelle Unternberg möchte 
sich Obmann Reinhard Doppler bei allen  

Verbandsmitgliedern, im Besonderen bei  
allen Mitstreitern im Ausschuss und Vorstand 
für die Unterstützung in den letzten Jahren 
bedanken. Auch den Unternberger Vereinen 
danken wir für die hervorragende Zusammen- 
arbeit bei den verschiedenen Veranstaltungen 
und bei der Ortsbildverschönerung. 

Danke an die Wanderwegbeauftragten  
Rupert Pritz, Peter Fanninger und Hannes 
Tanner für die spitzenmäßig geleistete Arbeit, 
danke an das Bauhofteam, sowie den vielen 
Freiwilligen, die für den Tourismus in Untern-
berg hervorragende Dienste geleistet haben. 
Ein großes Dankeschön möchten wir auch 
an Bürgermeister Peter Sagmeister für die 
zur Verfügung Stellung des Infostellen Büros  
aussprechen. Obmann Reinhard Doppler  
wünscht allen Lesern ein frohes Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch in das neue Jahr und 
eine erfolgreiche Wintersaison.
 

Infostellenleiter 
Reinhard Doppler

DANKESCHÖN
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Wir sollten froh sein: Die medizinische Versorgung ist im Laufe der Jahrzehnte immer 
besser geworden. Dadurch werden wir im Schnitt auch immer älter. Die Kehrseite der  

Medaille: Es braucht wesentlich mehr Pflegekräfte. Einen Beitrag zur Ausbildung von Pflege- 
kräften leistet seit 2020 das Multiaugustinum in St. Margarethen – eine Schule, deren Führung 
durch die Zusammenarbeit aller Lungauer Gemeinden mit der Erzdiözese Salzburg möglich ist.

Nach 10 Jahren Verhandlungen ist es gelungen, hier ein attraktives Angebot für junge Men-
schen im Lungau zu installieren. In der „Höheren Lehranstalt für Pflege und Sozialbetreuung“, 
kurz pflegemulti genannt, können Jugendliche nach der Mittelschule oder der 4. Klasse des 
Gymnasiums eine attraktive fünfjährige Ausbildung machen. Die Schüler/innen dieses Schultyps  
zeichnen sich durch ein paar besondere Eigenschaften aus: Sie sind sehr interessiert, äußerst 
motiviert, überdurchschnittlich engagiert und sozial. Jede/r Einzelne weiß, warum sie/er diesen 
Schultyp gewählt hat.

In Zusammenarbeit mit der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege der Salzburger Landes- 
kliniken wird den engagierten jungen Menschen eine abwechslungsreiche Ausbildung mit viel 
Praxis geboten. Dies wird unter anderem durch den Unterricht mit den Fachleuten aus dem 
Gesundheitsbereich gewährleistet. Diese kommen für den Unterricht extra in den Lungau.

Nach fünf Jahren haben sie den Beruf der PflegeFACHassistenz und eine vollwertige Matura 
in der Tasche. Die PflegeFACHassistenz ist der höchste Berufsabschluss im Pflegebereich, den 
man ohne Studium machen kann und arbeitet in Krankenhäusern, Seniorenheimen usw.

Sie können dann einerseits in allen Bereichen arbeiten, in denen Pflegefachassistenten  
gebraucht werden, andererseits können sie aber auch weiter studieren. Besonders  
reizvoll ist für sie das Studium der Pflegewissenschaften, in dem ihnen ein ganzes Studienjahr  
angerechnet wird.

Pflege als Herausforderung
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Begleitung für Angehörige von  
psychisch erkrankten Menschen im Lungau

Im Rahmen des Leader-Projektes „Verständnis wecken statt verstecken“ wurde 2022 im  
Lungau eine Begleit-Gruppe für Familien, die von psychischer Erkrankung betroffen sind,  

ins Leben gerufen.

Die Teilnehmerinnen möchten ihre positiven Erfahrungen und gesammelten Informationen 
weitergeben und laden betroffene Angehörige herzlich zum Austausch und gegenseitiger 
Stützung und Stärkung ein.

Jeweils am 1. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, im Bildungsverbund Tamsweg.
Info: AHA – Angehörige helfen Angehörigen Lungau, Tel.: 0650 444 1885, Frau Santner

Start Lehrgang für HelferIn für 
Kindergarten, Krabbelgruppe 
und Co in Tamsweg

Aufgrund der Situation, dass Kindergarten- 
 personal fehlt, startet am 22. September 

2023 im WIFI in Tamsweg berufsbegleitend 
ein Lehrgang für Kindergartenhelfer:innen. 

Dieser Kurs ist auch für Quereinsteiger: 
 innen gedacht, die sich vorstellen können, 

in Zukunft in einem Kindergarten und der- 
gleichen zu arbeiten.

Folgende Punkte sind bereits fixiert:

• Lehrgangsleiterin ist Frau Alexandra 
Zeppezauer, Trainerteam: Mag. Barbara 
Hüttner-Ungar, Stefan Nürbauer, BEd

• Lehrgangsstart  
Freitag, 22. September 2023, 14.00 Uhr 

• Insgesamt 10 Wochenenden von  
September 2023 bis Februar 2024  
Zeiten: Freitag 14.00-18.00 Uhr,  
Samstag 9.00-17.00 Uhr,  
+ 2 Freitagabende 18.00-22.00 Uhr

• Anmeldung ist ab dem 3. April 2023  
mit einer Anzahlung in bar von € 500,00 
persönlich in der WKS Tamsweg möglich

• Die Seminare finden in den Räumen  
des WIFI Tamsweg, Lungau statt

• Kosten € 1.590,00  
(Salzburger Bildungsscheck möglich)

Interessierte können sich gerne vorab  
zusätzlich beim WIFI Salzburg, Frau MMag.
Annemarie Schaur informieren.

Tel.: 0662/8888-417
E-Mail: aschaur@wifisalzburg.at
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ABFALLKALENDER 2023

Mittwoch 11.01.2023
Mittwoch 25.01.2023
Mittwoch 08.02.2023
Mittwoch 22.02.2023
Mittwoch 08.03.2023
Mittwoch 22.03.2023
Mittwoch 05.04.2023
Mittwoch 19.04.2023
Donnerstag 04.05.2023
Dienstag 16.05.2023
Donnerstag 01.06.2023
Dienstag 16.06.2023
Mittwoch 14.06.2023
Mittwoch 21.06.2023
Mittwoch 28.06.2023
Mittwoch 05.07.2023
Mittwoch 12.07.2023
Mittwoch 19.07.2023

Mittwoch 26.07.2023
Mittwoch 02.08.2023
Mittwoch 09.08.2023
Mittwoch 16.08.2023
Mittwoch 23.08.2023
Mittwoch 30.08.2023
Mittwoch 06.09.2023
Mittwoch 20.09.2023
Mittwoch 04.10.2023
Mittwoch 18.10.2023

Biogene Siedlungsabfälle (14-tägig bzw. wöchentlich)

Donnerstag 02.11.2023
Mittwoch 15.11.2023
Mittwoch 29.11.2023
Mittwoch 13.12.2023
Donnerstag 28.12.2023

Bioabfall

was   

Aus der Küche:
Gemüse-, Obst- und Speisereste,  
verdorbene Nahrungsmittel (ohne  
Verpackung), Kaffeefilter, Teebeutel,  
Eierschalen, Servietten, Küchenrolle

Aus dem Garten:
Laub, Grasschnitt (geringe Mengen),  
Jätgut, Pflanzenabfälle, Reisig,  
Kleintiermist

wohin 

• kompostieren im eigenen Garten
• in die Biotonne
• Baum-, Strauch- und Heckenschnitt  
zum Recylinghof

was nicht

• Restabfall
• Verpackungen
• Problemstoffe, Kohleasche
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ABFALLKALENDER 2023

Gelber Sack 
(4-wöchentlich) 

Dienstag 17.01.2023
Dienstag 14.02.2023
Dienstag 14.03.2023
Mittwoch 12.04.2023
Dienstag 09.05.2023
Dienstag 06.06.2023
Dienstag 04.07.2023
Dienstag 01.08.2023
Dienstag 29.08.2023
Dienstag 26.09.2023
Dienstag 24.10.2023
Dienstag 21.11.2023
Dienstag 19.12.2023

Gemischte Siedlungs-
abfälle (4-wöchentlich) 

Donnerstag 19.01.2023
Donnerstag 16.02.2023
Donnerstag 16.03.2023
Donnerstag 13.04.2023
Donnerstag 11.05.2023
Dienstag 06.06.2023
Donnerstag 06.07.2023
Donnerstag 03.08.2023
Donnerstag 31.08.2023
Mittwoch 27.09.2023
Mittwoch 25.10.2023
Donnerstag 23.11.2023
Donnerstag 21.12.2023

Problemstoffe
Bauhof der Gemeinde, Bachgasse 73

Freitag, 24.03.2023
Freitag, 13.10.2023
jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr

Bei der Sperrmüllsammlung werden NUR haushaltsübliche 
Mengen angenommen!

Recyclinghof Sammelstelle
Bei der Recyclinghof Sammelstelle können entsorgt werden:
• Altpapier
• Kartonagen – bitte IMMER gefaltet einwerfen
• Altkleider – bitte in transparente Säcke geben
• Altglas
• Altspeisefett
• Schlachtabfälle – Menge bitte in die aufliegende Liste eintragen 
• Baum- und Strauchschnitt
• Grünabfälle
Bitte KEINE Siedlungsabfälle, Sperr- oder Sondermüll, Biomüll über die Altstoffsammelstelle entsorgen.

Sperrmüll
Bauhof der Gemeinde, Bachgasse 73

Freitag, 17.03.2023
Freitag, 20.10.2023
jeweils von 07:00 – 18:00 Uhr
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In Unternberg waren zur Zeit der Regulierung 1867 - 55 Liegenschaften und in Pischelsdorf 14 
Liegenschaften Elementarholz berechtigt.

Jedem Einforstungsrecht liegt als Rechtstitel die Regulierungsurkunde 349/k aus 1867  
zugrunde. Bei der von der sogenannten Grundlasten-, Ablösungs- und Regulierungs- 
Landeskommission auf immerwährende Zeit ausgestellten Urkunde, handelt es sich um  
einen rechtskräftigen individuellen Verwaltungsakt.

Unter einem Elementarholzbezugsrecht versteht man den Anspruch einer berechtigten  
Liegenschaft, auf Ausfolgung von Holz zur Wiederherstellung einer durch Brand oder ein  
sonstiges Elementarereignis (z.B. Wasser, Erdrutsch, Sturm, Schneedruck, Lawinen)  
beschädigten oder zerstörten elementarholzberechtigten Baulichkeit. Die urkundlich erfassten 
Liegenschaften sind berechtigt, zum unentgeltlichen Elementarholzbezug.

Dem Servitutsrecht wir von den Berechtigten viel zu wenig Aufmerksamkeit geschenkt. Es ist 
unbedingt erforderlich, sämtliche bauliche Änderungen oder besitzmäßige Veränderungen, der 
Agrarbehörde zu melden.

Die Agrarbehörde ist auf Grund von Personalmangel zurzeit nicht in der Lage, die Anträge 
in Kürze zu erledigen. Jedoch ist mit der Antragstellung, die Wahrung des Servitutsrechtes 
gewährleistet. Ganz wichtig ist, dass bei baulichen Veränderungen ein Antrag auf „Neufest- 
legung der Elementarholzhöchstmenge“ bzw. ein Antrag auf „Übertragung des Elementar- 
holzbezuges“ bei der Agrarbehörde Amt der Salzburger Landesregierung eingebracht wird. Bei 
mir kann, nach vorheriger Absprache, in die derzeit gültigen Unterlagen Einsicht genommen 
und die eventuellen weiteren Schritte besprochen werden (Telefon: 0664 530 9 420).

Bei Interesse kann eine Infobeilage betreff der Ausfolgung von Elementarholz bei mir per Mail 
angefordert werden. Meine Mailadresse: fritz.wieland@sbg.at

Dank und Anerkennung gebührt Herrn Leonhard Hinterberger vlg. Esser für die jahrzehnte- 
lange Betreuung der Berechtigten in Pischelsdorf und für die Arbeit im Vorstand und  
Aufsichtsrat der Einforstungsgenossenschaft Unterlungau.

Obmann
Fritz Wieland

Elementarholzbezugsrechte

Bäuerliches Servitutsrecht

P S: Der oben angeführte Text thematisiert das Einforstungsrecht/Brandklausel und nicht den 
Wechselseitigen Brandhilfeverein – wo ich ebenfalls Obmann bin.
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Zur Verstärkung unseres TEAMS, 
im Tourismusverband Salzburger Lungau Katschberg 

suchen wir ab sofort Mitarbeiter(innen) 
 

Wir suchen eine(n) 

• Mitarbeiter(in) in Teilzeit für die Infostelle des  
Tourismusverbandes in ST. MARGARETHEN im Lungau 
 

• Mitarbeiter(in) in Teilzeit für die Infostelle des  
Tourismusverbandes in UNTERNBERG 

 
Was sollten Sie mitbringen? 
• Positives Auftreten und Kommunikationsverhalten  
• Eigenständiger und genauer Arbeitsstil, Teamfähigkeit,  

Belastbarkeit sowie Flexibilität und Zuverlässigkeit 
• Bereitschaft zu einzelnen Abend- und Wochenenddiensten  

für Sitzungen und Veranstaltungen 
• Stilsicheres Deutsch in Wort und Schrift, jede weitere Fremdsprache von Vorteil 
• Lösungsorientierte und konstruktive Denkweise 
• Gute Computerkenntnisse  

 

Was ist Ihr Aufgabengebiet? 
• Gäste- und Vermieterinformation persönlich, per Telefon und online.  
• Mitarbeit bei der Datenwartung des Feratel Destinationsmanagementsystems 
• Allgemeine Bürotätigkeiten und Kassaführung  
• Ersatzdienste in allen Infostellen des TVB Salzburger Lungau Katschberg  
• Organisation sowie persönlicher Einsatz und Mitwirken bei örtlichen Veranstaltungen 
• Koordination von örtlichen Infrastrukturaufgaben 
 
Wir bieten: 
• Umfangreiches und abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
• Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten 
• Mindestentgelt € 2.060,00,-- brutto/Vollzeit 

Überbezahlung nach Qualifikation und Erfahrung 
 

Wenn Sie an dieser herausfordernden Position interessiert sind und in einem 
zukunftsorientierten Betrieb mitarbeiten wollen, dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Lebenslauf an den 
 
Tourismusverband Salzburger Lungau Katschberg 
z.H.: Geschäftsführer Bernd Siorpaes 
Raikaplatz 242; 5582 St. Michael 
oder per Mail an: siorpaes@salzburgerlungau.at   
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Infrastruktur-Bereitstellungsbeitrag  
gem. § 77b ROG 2009

Ab dem 1. Jänner 2023 sind bestimmte unbefristete unverbaute Baugrundstücke mit einem 
Flächenausmaß von mehr 500 m² nach Maßgabe der folgenden Bestimmung Gegenstand 
eines Infrastruktur-Bereitstellungsbeitrages.

§ 77b ROG 2009 

(1) Die Gemeinden erheben einen Infrastruktur-Bereitstellungsbeitrag als ausschließliche  
Gemeindeabgabe. Abgabenbehörde ist der Bürgermeister.

(2) Gegenstand der Abgabe sind unbefristete unverbaute Baulandgrundstücke, die ab dem  
1. Jänner 2018 seit mehr als fünf Jahren als Bauland der Widmungskategorien gemäß § 30 Abs 1 
Z 1 bis 5 und 9 ausgewiesen sind. In die Fünfjahresfrist sind nicht einzurechnen:

 1. Zeiten von Bausperren,

 2. Zeiten von Kennzeichnungen des Baulandgrundstücks als Aufschließungsgebiet,  
  Aufschließungszone oder Vorbehaltsfläche,

 3. Zeiten der Geltung einer Vereinbarung gemäß § 18 (oder einer Vorgängerbe- 
  stimmung) für das betreffende Baulandgrundstück mit noch nicht abgelaufenen  
  Leistungsfristen über dessen Bebauung oder Überlassung an Dritte,

 4. Zeiten, in denen eine Bebauung wegen Fehlens eines Bebauungsplanes   
  unmöglich war.

(3) Abgabeschuldner sind die Eigentümer der Baulandgrundstücke gemäß Abs 2, im Fall eines 
Baurechts jedoch die Baurechtsberechtigten. Von der Abgabe befreit sind Gemeinden im Fall 
von eigenen Baulandgrundstücken im Gemeindegebiet und die Baulandsicherungsgesellschaft 
mbH (§ 77) sowie Grundeigentümer, die schriftlich um eine entschädigungslose Rückwidmung 
ihrer Grundstücke in Grünland angesucht haben.

(4) Bemessungsgrundlagen sind

 1.  das Flächenausmaß des Baulandgrundstücks und

 2.  die Anzahl der vollen Monate im Kalenderjahr, in denen mit einer der Widmung  
  entsprechenden Bebauung noch nicht begonnen worden ist.

Vom Flächenausmaß gemäß der Z 1 ist in den ersten 15 Jahren der Widmung des Grundstücks 
als Bauland, und zwar ab 1. Jänner 2018, das Flächenausmaß für den Eigenbedarf der Grund- 
eigentümer (§ 5 Z 2) abzuziehen. In die Fünfzehnjahresfrist sind die Zeiten gemäß Abs 2 Z 1 bis 
4 nicht einzurechnen.
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(5) Der Abgabensatz für ein volles Kalenderjahr beträgt:

Flächenausmaß (Differenz 
nach Abs 4 vorletzter Satz)

Abgabenhöhe in €

Tarif 4 für Baulandgrundstücke in sonstigen Gemeinden

Bis 500 m² -

501 m² bis 1.000 m² € 860,00

1.001 m² bis 1.700 m² € 1.720,00

1.701 m² bis 2.400 m² € 2.580,00

2.401 m² bis 3.100 m² € 3.440,00

je weitere angefangene 700 m² € 860,00

(6) Der Abgabenanspruch entsteht mit Ablauf des jeweiligen Kalenderjahres. Die Abgabe- 
schuldner haben bei der Abgabenbehörde für jedes Kalenderjahr bis zum 15. Mai des  
Folgejahres eine Abgabenerklärung einzureichen. Über diese Verpflichtung sind die  
Gemeindebürger von der Abgabenbehörde vor Beginn des Jahres 2023 zu informieren.

(7) Der Abgabenertrag fließt der Gemeinde zu. Er ist für Zwecke der aktiven Bodenpolitik der 
Gemeinde sowie zur Erhaltung, Erweiterung und Verbesserung von Infrastruktureinrichtungen 
zu verwenden.

Relevant ist die jeweils geltende Rechtslage, die im Internet abgerufen oder in die am  
Gemeindeamt der Gemeinde Unternberg während der Amtsstunden Einsicht genommen 
werden kann. www.bit.ly/Raumordnungsgesetz

Peter Sagmeister 
Bürgermeister

NOCH FRAGEN?
akzente Jugendinfo

 ferialjob@akzente.net 
 0662/84 92 91-71

Ihr Unternehmen hat

Praktika oder Ferialjobs  
  zu vergeben?
Inserieren Sie kostenlos auf
 ferialjob.akzente.net
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Geburtstage

Geburten

Vergiss nicht,
dass jede Wolke,

so schwarz wie sie ist,
dem Himmel zugewandt,

doch ihre Sonnenseite hat.

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Herzliche Glückwünsche allen Geburtstagskindern in unserer Gemeinde!

Diamanthochzeiten

85. Geburtstag 
Christoph Wieland

85. Geburtstag 
Cäcilia Bogensperger

80. Geburtstag 
Rosa Hinterberger

Gertraud & Walter  
Wieland

Hedwig & Michael 
Doppler

Mia Kocher 
Eltern: Bianca 

Kocher & 
Thomas Krump

Stefan Pichler 
Eltern: Christine  

Pichler & 
Christian Aigner


